
42. Internationale Karl Barth Tagung

18. – 21. Juli 2011
Leuenberg – Schweiz

GERECHTIGKEIT

Gottes Liebe und die Gerechtigkeit

Gottes Lieben ist darin das göttliche, von 

allem anderen Lieben verschiedene Tun 

und Sein, daß es gerecht ist. Die Gerech-

tigkeit Gottes ist, davon haben wir von 

Anfang an auszugehen, eine Bestimmung 

der Liebe und also der Gnade und also der 

Barmherzigkeit Gottes. 

(aus: Karl Barth, Die Kirchliche Dogmatik, II/1, S. 423.)

Per Bahn: Basel SBB-Liestal;
ab Liestal: mit dem 
Waldenburgerbähnli bis Hölstein
Von Hölstein: Abholung per Auto 
(Tel.: 0041 - 61/956 12 12)

Per auto: ohne Vignette:
Autobahn vor D-Haltingen ver-
lassen und über Weil, 
Basel, Liestal nach Hölstein 
fahren.

anreise zur heimstätte leuenberg:

Kontakte zur Tagung

Anmeldung zur Tagung

Ihre  schriftliche Anmeldung senden Sie bitte per Post 
bis spätestens zum 11. Juli 2011 - Bitte melden Sie sich 
frühzeitig an (Platzzahl beschränkt - nach Eingang der
Anmeldung):

Claudia Enders
Landgrafenstr. 107
D-44139 Dortmund
Tel.: +49-231/95 29 00 26
Email: cl.enders@gmx.de (für Fragen, Anmeldung per Post!)

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn keine Absage 
erfolgt. Eine schriftliche Bestätigung wird nicht versendet. 
Teilnehmer/innen aus Deutschland bitten wir, den Vor-
anmeldebetrag von 15,- € zu überweisen und den Über-
weisungsbeleg der Anmeldung beizufügen. Der Betrag 
kann nur rückerstattet werden, wenn eine Absage bis zum 
11. Juli 2011 erfolgt.

Bankverbindung:
Claudia Enders, Spk Bochum BLZ 43050001
Konto-Nr.; 1419134
Stichwort: Karl-Barth Tagung/Leuenberg 2011.

Abrechnung auf dem Leuenberg erfolgt in sFr!
Tagungsbeitrag: 
Erwerbstätige:  35,- sFr.
Vikare/innen; Pensionäre/innen:  20,- sFr.
Studierende/Erwerbslose: 5,- sFr.

Übernachtung und Pension:
Unterkunft im EZ 400,- sFr.
Unterkunft im DZ 350,- sFr.
Unterkunft im Jugendhaus 250,- sFr.
(Schlafsack mitbringen!)

Unterkunft Jugendhaus mit 
Pension für StudentInnen  140,-sFr.
Die Tagung ist für alle Interessierten zugänglich!
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Evangelisches Tagungszentrum Leuenberg42. Internationale Karl Barth Tagung

Montag,  18 .  Juli  2011 

 15:00  Kaffee

 16:00 Begrüßung und Einführung 
   Prof. Dr. Dr. Günter Thomas (Bochum)/ 

Dr. Stephan Schaede (Loccum)

 16:30   Gottes Gerechtigkeit als Recht der Gnade in der 
Theologie Karl Barths 
Prof. D. Dr. Wolf Krötke (Berlin)

 18:30 Nachtessen

 20:00  Konstituierung der Arbeitsgruppen

Dienstag,  19 .  Juli  2011

 09:00 Morgenandacht

 09:20  Der Blick nach unten. Provokationen zur  
Gerechtigkeit bei Karl Barth 
Prof. Dr. Torsten Meireis (Bern)

 11:15  Auf dem Weg der Gerechtigkeit ist Leben.  
Gerechtigkeit als Herausforderung für die  
Kirchen heute 
Prof. Dr. Margot Käßmann (Bochum)

 12:30 Mittagessen

 15:00 Kaffee

 15:30 Arbeitsgruppen

 18:30  Nachtessen

 20:00  Geschliffenes Wort und geschliffenes Schwert – 
Gerechtigkeitsfiktionen im zeitgenössischen Kino. 
Ein Zwiegespräch mit Karl Barth  
Dr. Julia Helmke (Hannover)

Mittwoch,  20 .  Juli  2011

 9:00 Morgenandacht

 9:20  Gerechtigkeit im demokratisch legitimierten 
Recht. Eine verfassungstheoretische  
Relektüre von Karl Barths «Christengemeinde  
und Bürgergemeinde» 
Prof. Dr. Hans-Michael Heinig (Göttingen) 

 11:30 Arbeitsgruppen

 12:30 Mittagessen

 15:00  Kaffee

 15:30 Arbeitsgruppen

 18:30 Nachtessen 

Donnerstag,  21 .  Juli  2011

 9:00 Morgenandacht 

 9:30  Abschlussgespräch 
in den Arbeitsgruppen

 11:30  Résumé und Ausblick: Tagung 2012 
Stephan Schaede/Günter Thomas

 12: 30 Mittagessen 

Arbeitsgruppen

Basistext: Kirchliche Dogmatik II/1, S. 422-457 
Christine Janowski/Matthias Gockel

Basistext: Kirchliche Dogmatik II/1, S. 422-457 
Christian Link

Basistext: Kirchliche Dogmatik II/1, S. 422-457 
Ernst-Peter Maurer

Basistext: Rechtfertigung und Recht 
Michael Welker

Gottesgerechtigkeit und das Problem menschlicher  
Gerechtigkeit in Barths Römerbrief 2. Auflage, Texte:  
S. 11-25 (zu 1,16-21) und S. 33-43 (zu 2,1-13) 
Peter Opitz/Niklaus Peter

Die Gerechtigkeit Gottes zwischen religiösem Sozialismus und  
lutherischer Ordnungstheologie, Text: K. Barth, Der Christ in 
der Gesellschaft, in: ders., Das Wort Gottes und die Theologie,  
Gesammelte Vorträge, Bd. 1, München 1924, S. 33-69. 
Andrea Anker/Amy Marga

«Christengemeinde und Bürgergemeinde» im Kontext der  
gegenwärtigen Diskussion um Kirche, Zivilgesellschaft  
und Staat 
Hartmut Ruddies

Welche Gerechtigkeit? Karl Barth und die aktuellen  
Gerechtigkeitstheorien 
Werner Schneider-Quindeau

Lektüre ausgewählter Predigten zum Thema  
(Die Texte werden zum Leuenberg in Kopie mitgebracht) 
Jeanette Kantuser/Georg Plasger

Karl Barths Gerechtigkeitskonzept im Gespräch mit Paulus 
Stephan Schaede 

Basistexte

Karl Barth, Die Kirchliche Dogmatik II/1, §30.2, Studienaus-
gabe Bd. 8, S. 422-457, (Erstausgabe 1940) TVZ Zürich 1987,  
ISBN 978-3-290-11608-8 (CHF 23.00 - EUR 14.00)

Karl Barth, Rechtfertigung und Recht, (Erstausgabe 1938), in:  
Rechtfertigung und Recht/Christengemeinde und  
Bürgergemeinde/Evangelium und Gesetz, TVZ Zürich 1998, 
ISBN 978-3-290-17193-3, (CHF 18.00 - EUR 11.00)
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